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Impressum 
 
Diese Sortenliste ist entstanden, dank den Bemühungen unzähliger Liebhaber, Forscher, 
Wissenschaftler, Tüftler, Praktiker und und und 
 
Sie wird regelmässig nachgeführt, ergänzt und korrigiert. 
Die Liste legt Schwergewichte auf robuste plus regionale und lokale Schweizer Sorten. Zudem 
wurde versucht, die Sorten verschiedener schweizerischer Förderprogramme zu integrieren. 
Die Liste ist nur eine Auswahl aus dem fast unerschöpflichen Reichtum an Obstarten und 
Obstsorten und hat keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
Die Natur hat ihre eigenen Gesetze und jedes Lebewesen reagiert auf seine Umwelt anders. 
Daher sind die Angaben nicht absolut zu verstehen, denn sie beruhen auf Erfahrungswerten. Wie 
ein Baum konkret auf seine Umwelt reagiert und welche Produkte sich aus seinen Früchten 
herstellen lassen, hängt von Faktoren ab, die ausserhalb des Einflussbereiches dieser Sortenliste 
liegen. 
 
Angaben zur Höhenlagentauglichkeit sind je nach Quelle teilweise recht unterschiedlich und 
daher nicht absolut zu interpretieren, ebenso die Angaben zum Erntezeitpunkt. Abgesehen davon, 
dass hier die Angaben verschiedener Quellen variieren, bestimmt vor allem der Standort des 
Baumes seinen Erntezeitpunkt. 
 
Neben eigenen Erfahrungen sind die Angaben von verschiedensten Quellen eingeflossen. Es sind 
dies unter anderem Angaben von  
 
ACW – Forschungsanstalt Agroscope Changins-Wädenswil – Merkblatt Nr. 732/2011, Flugschrift Nr. 
129/2011 u.a. 
Alpverein Simmental, Schweiz 
Arche Noah, Schiltern in Zusammenarbeit mit dem Amt d. NÖ Landesregierung, Abt. Naturschutz 
Bayrisches Staatsministerium für Landwirtschaft und Forsten 
Bildungs- und Beratungszentrum Arenenberg, Thurgau 
BUND, Ortsgruppe Lemgo, Freunde der Erde, Deutschland, Hansestadt Ostwestfalen 
Forschungsinstitut für biologischen Landbau, Frick 
Fructus, Vereinigung alter Obstsorten, Effretikon – NAP 03-22 u.a. 
Interreg, Kernobst Bodensee, Baden-Württemberg, Bayern, Vorarlberg, Fürstentum Lichtenstein, Schweiz, 
2008 
Interreg-IV-Projekt ‚Gemeinsam gegen Feuerbrand’, Schweiz, EU, 2011 
Landwirtschaft und Wald Kt. Luzern (lawa) 
Landwirtschaftliches Zentrum SG, Salez  
Pro Specie Rara, Schweizerische Stiftung für die kulturhistorische und genetische Vielfalt von Pflanzen und 
Tieren 
Schweizer Obstverband, Zug und diversen anderen Quellen wie  
Bartha B., Brunner F., Gersbach K., Zuber M., Rosenapfel und Goldparmäne, fructus und pro specie rara, 
2006 
Felder B. lawa 2011 Glauser R., Biobaumschule, Noflen, Sortenliste 2014 
 
Gubler Nussbäume, Hörhausen, Sortenliste 2013 Hartmann W., Farbatlas Alte Obstsorten, 2000 
 
Kessler H., Apfelsorten der Schweiz, 1947 Kessler H., Birnensorten der Schweiz, 1948 
 
Obstbau - E. Brunner AG, Steinmaur, 2010 Suter T., Baumschule, Baden-Dättwil,  
 Sortenbeschreibung 2014 
Walti Friedrich, Baumschule in Dürrenäsch 
 
 
 
 
 



 

Information betreffend allergischen Reaktionen bei Äpfeln 
 
Es gibt Menschen, die gegen Äpfel allergisch reagieren. Die Allergie hervorrufenden 
Eiweißbausteine werden durch das Kochen der Äpfel zerstört oder verändert und sind dann für 
den Allergiker nicht mehr gefährlich. 

Pestizide, die wir unwissentlich mit Obst zu uns nehmen, stellen nach diversen Publikationen eine 
weitere Belastung unseres inneren Milieus dar, wobei die Wirkung dieser körperfremden 
Chemikalien größtenteils undurchsichtig sind. Ursache für allergische Reaktionen kann daher 
auch der Chemieeinsatz sein.  
 
Eine positive Schlüsselrolle bezüglich allergischen Reaktionen spielen die so genannten 
Polyphenole, die in Pflanzen beispielsweise als Farb- oder Geschmacksstoffe vorkommen. Sie 
sind vor allem in den alten Apfelsorten wie etwa Boskoop enthalten. Die neuen Apfelsorten 
weisen dagegen nur geringe Mengen von Polyphenolen auf - sie wurden wegen des säuerlichen 
Geschmacks und der schnelleren Bräunung nach Anschnitt des Apfels weitestgehend 
herausgezüchtet. !Welche der alten Apfelsorten für Allergiker aber besonders verträglich sind, ist 
kaum untersucht. Bei den Recherchen der Ortsgruppe Lemgo haben sich vor allem Altländer 
Pfannkuchenapfel (in CH nicht bekannt), Goldrenette, Freiherr von Berlepsch, Gravensteiner, 
Jonathan, Landsberger Renette, Minister von Hammerstein (in CH wenig bekannt), Roter 
Berlepsch, Roter Boskoop, Schöner aus Boskoop, Weißer Klarapfel und Wintergoldparmäne 
als besonders verträglich herausgestellt. Im weiteren wurden in einem Test von einer Person 
Champagner Reinette, Damasonreinette und Weißer Winterglockenapfel als problemlos 
taxiert. 
Als weniger geeignet werden Cox Orangenrenette und Golden Delicious und von den neueren 
Sorten Braeburn, Granny Smith und Jonagold genannt. ! 
BUND Ortsgruppe Lemgo, Freunde der Erde 

 
Gemäss Wikipedia soll der Cox Orange aber für Apfelallergiker geniessbar sein. 
 
 
Information für Diabetiker 
 
Für Diabetiker geeignet sind u.a. Alkmene, Champagner Reinette, Gehrers Rambur (in CH nicht 
bekannt), Gelber Edelapfel, Idared, Lanes Prinz Albert, Ontario und Uhlhorns Augustkalvill (in CH 
nicht bekannt). Da der Zuckergehalt während der Lagerung abnimmt, sollten Diabetiker schon 
länger gelagerte Äpfel bevorzugen bzw. die zur Lagerung geeigneten Sorten selbst einlagern. 
BUND Ortsgruppe Lemgo, Freunde der Erde 

 

 

 
 

Stand: 01. Juni 2015 
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H
C

H
ACW

psr
FR

Alant
gut geeignet

ge, Kochapfel
anfällig auf M

ehltau
vor 1800

H
P

R
psr

Albrechtsapfel
geeignet

Sept.-Dez.
anspruchslos, robust 

1865
H

N
L

psr
Ananas Reinette

besonders geeignet
besonders geeignet

Sept.-Dez.
M

ässig schorfanfällig, krebsanfällig, nur für warm
e Standorte

1820
H

C
H

R
psr

Baarapfel (Schafnase)
geeignet

ge,  Kochapfel
Kt. Zug, für Apfelkuchen

1741
H

C
H

ACW
psr

Berner Rosen
geeignet

bg, dörren, kochen
Okt. – Jan.

Beliebter Tafelapfel, schorfanfällig
1888

H
1

D
ACW

psr
FR

Bohnapfel
besonders geeignet

Okt.
vor 1800

H
1

N
L

ACW
FR

Boskoop
besonders geeignet

lagerfähig, Kochapfel
Sept. – Okt.

1856
H

D
psr

Danziger Kant
geeignet

geeignet
Sept.-Nov.

W
irtschafts- und Tafelapfel, gesunder W

uchs, etwas anfällig für Schorf, Krebs und für Schädlinge
Um

 1750
H

C
H

psr
Erdbeerapfel Giswil

ge,  Kochapfel
Okt.

Kt. Obwalden
H

F
ACW

Florina
geeignet

bg, dörren, kochen
E. Sept.-M

. Okt.
W

uchs stark, resistent gegen Schorf, wenig M
ehltau.

1977
H

D
R

psr
Geflam

m
ter Kardinal

geeignet
Tafel-, Dörr-, bg Kochapfel

Okt.
anspruchslos, auch für trockene, flachgründige Böden

ca. 1800
H

F
R

psr
Graue Herbstreinette

geeignet
Tafel-, Dörr-, bg Kochapfel

Anf. Okober
 anspruchslos, robust gegen Feuerbrand

H
1

C
H

ACW
psr

FR
Hordapfel, grauer

besonders geeignet
Okt.

Thurgau
1879

H
U

S
ACW

Liberty
besonders geeignet

besonders geeignet
M

itte Sept.
wenig Feuerbrand anfällig

------
H

D
ACW

psr
M

aunzenapfel
geeignet

Okt.
Alte Sorte

H
R

Prim
erouge = Akane

besonders geeignet
E. Aug.-Anf. Sept.

H
1

D
ACW

Reanda
besonders geeignet

M
. Sept.-E. Sept.

Tafelapfel, Gering anfällig für Feuerbrand, Schorf, M
ehltau und Rote Spinne

1982
H

D
R

Rebella
gut geeignet

geeignet
Ende Aug.

diploid;  Ertrag früh, hoch, für Bioobstbau (GoldenxRem
o)

1997
H

1
D

ACW
Rem

o
besonders geeignet

M
. Sept.-E. Sept.

M
ostapfel, geringe Anfälligkeit für Feuerbrand

1990
H

D
R

Renora
besonders geeignet

Tafelapfel und M
ostapfel 

H
D

ACW
Retina

besonders geeignet
Sept. – Okt.

 Tafelapfel für Streuobstbau und Obstbau, Gering anfällig für Feuerbrand, Schorf und Rote Spinne
1991

H
1

D
ACW

Rewena
besonders geeignet

besonders geeignet
Anf. Okt.

schorfresistenter Tafelapfel m
it M

ostobsteignung, geringe Anfälligkeit für Feuerbrand
1978

H
1

C
H

psr
Sauergrauech

besonders geeignet
besonders geeignet

Okt. – Jan.
untersch. Angaben über Feuerbrand, sehr saftig, erfrischend säuerlich, Eignung für Cider-Herst.

1830
H

1
C

H
ACW

psr
FR

Schneiderapfel
besonders geeignet

geeignet, Kochapfel
Anf. Okt.

Kt. Zürich, M
ostapfel, Kochapfel

1746
H

G
B

R
psr

FR
Schöner von Bath

geeignet
geeignet, Kochapfel

Ende  Juli
Frühapfel

1850

H
1

N
A

ACW
FR

Spartan (ähnl. Bern. Rosen)
besonders geeignet

besonders geeignet
E. Sept - A. Okt.

sehr saftig, erst säuerlich, dann süsslich, kanadisch-am
erikanisch

1936
H

C
H

psr
Süsser Verenacher

geeignet
ge,  Dörr- und Kochapfel

Sept.
Kt. Luzern, überaus süss, säurefrei, ohne Gewürz,  auch für Vin cuit geeignet

1863
1
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H
C
H

psr
Süsser Verenacher

geeignet
ge,  Dörr- und Kochapfel

Sept.
Kt. Luzern, überaus süss, säurefrei, ohne Gewürz, auch für Vin cuit geeignet

1863
H

C
H

psr
Usterapfel

geeignet
ge,  Dörr- und Kochapfel

M
itte Sept.

Kt. Zürich, ergibt zusam
m

en m
it M

arxenbirne einen vorzüglichen M
ost

1750
H

C
H

ACW
psr

W
aldhöfler

besonders geeignet
E. Okt.-Jan.

Thurgau, Scheidem
ostapfel, Früchte klein, stark gefährdet, Schorf anfällig

1845

H
C
H

psr
Zürichapfel

geeignet
geeignet, dörren, kochen

Jan.-Juni
Sehr guter Tafelapfel, Synonym

e: Oberrieder Glanzreinette
1793

C
H

psr
Aetiapfel

geeignet
geeignet, Kochapfel

Okt.
Kt. Luzern, verkocht nicht, lagerfähig

D
R

psr
FR

Bittenfelder
besonders geeignet

für Gär- und Süssm
ost. Reift sehr spät

G
B

R
psr

Blenheim
 Goldreinette

geeignet
bg, dörren, kochen

für m
ilde Lagen

1740
C
H

R
psr

FR
Bovarde

besonders geeignet
geeignet, Kochapfel

Okt.
Vollreife Anfang Februar

1800

C
H

psr
Breitacher Schweizer

bg, dörren, kochen
Okt.

m
ild säurearm

, lagerfähig, unterschiedliche Angaben betr. Feuerbrandanfälligkeit
1776

C
H

psr
Chram

iser Rosen
gut geeignet, Kochapfel

Okt.
Kt. Luzern, ähnlich Sauergrauech

C
H

R
psr

Chüsenrainer
besonders geeignet

geeignet, Kochapfel
Ende Okt.

Kt. Luzern, etwas herb, windfest
1861

C
H

psr
Dübendorfer M

ilchapfel
gut geeignet

M
itte Okt.

knackig, weich, saftig, Schorfanfäligkeit niedrig
1868

C
H

psr
Edelchrüsler

geeignet
bg, dörren, kochen

Okt.-M
ärz

Baselland, Tafel- und Kochapfel, geringe Schorfanfälligkeit
18. J.h.

C
H

psr
FR

Eierlederapfel
geeignet

bg, dörren, kochen
Ende Sept.

Basel, geringe Schorfanfälligkeit, keine Angaben über Feuerbrandanfälligkeit
1793

A
R

psr
Falchs Gulderling

gut geeignet
gut geeignet

M
itte Okt.

Tirol, lagerfähig
ca 1920

C
H

ACW
psr

Glockenapfel
geeignet

bg, dörren, kochen
Okt.

W
uchs eher schwach, m

ittel schorfanfällig, anfällig für Spätschorf. Für lockere Böden. W
arm

e Lage
1865

C
H

R
psr

Grüter Edelapfel
geeignet

 Kochapfel besonders ge
Anf. Okt.

Kt. LU robuste, ertragreiche Herbst- und W
intersorte, knackig, wenig saftig, wenig Zucker,  lagerfähig

1836
1
C
H

ACW
psr

FR
Heim

enhofer
besonders geeignet

geeignet, Kochapfel
M

itte Okt.
Ostschweiz, lagerfähig, als sortenreiner Direktsaft geeignet

19. J.h.
R

psr
FR

Königlicher Kurzsstiel
geeignet

geeignet, Kochapfel
13.J.h

C
H

R
psr

Luzerner Süssapfel
geeignet

ge,  Dörr- und Kochapfel
Juli-Aug.

Kt. Luzern,
C
H

psr
Luzerner W

einapfel
geeignet

M
itte Okt.

Kt. Luzern, etwas fad und bitter
U
S

R
psr

FR
M

utterapfel
geeignet

geeignet, Kochapfel
Syn:Lavanttaler Bananenapfel

1844

C
H

R
psr

Ruswiler Reinette
gut geeignet, Kochapfel

Okt.
Kt. Luzern, robust

R
psr

Schafsnase rote
besonders geeignet

Oktiber
Tafelapfel, wenig anspruchsvoll, saftig, lagerfähig, unterschiedliche Angaben über Feuerbrand

1800
C
H

psr
Schm

utzapfel
geeignet

geeignet
Ende Sept.

Kt. Luzern, leciht sauer, arm
 an Zucker und Gewürz

1914
psr

Södliapfel
1780

C
H

R
psr

FR
Stadler Hagapfel

besonders geeignet
geeignet

C
H

psr
Süssholz Reinette

geeignet
geeignet, Kochapfel

Ende Okt.
Kt. Aargau, zäh bis fest, wenig saftig, Geschm

ack gut in Zucker und Gewürz, fast säurefrei
17. J.h.

D
R

psr
FR

Thurgauer Borsdorfer
geeignet

besonders geeignet
Okt.

Säm
ling aus Goldparm

äne, bis M
ärz lagerfähig

1895

C
H

psr
W

ilerrot
besonders geeignet

besonders geeignet
Okt. – Feb.

Aargau,  Verlangt sonnige, freie Lage. Blüht m
ittelfrüh. Pollen gut. Schorfanfälligkeit m

ittelstark.
Alte Sorte

N
L

R
psr

W
interkalville roter

besonders geeignet
Okt.

Tafelapfel, Erdbeergeschm
ack, W

interkalville: bekannt vor 1600
ca 1600

U
S

ACW
Em

pire
besonders geeignet

besonders geeignet
Okt.- Feb.

Lagerfähig, Schorfanfälligkeit niedrig, ziem
lich m

ehltauresistent wenig Feuerbrand anfällig
1966

U
S

ACW
Enterprise

geeignet
besonders geeignet

M
itte Okt.

Tafelapfel, 5fach reistent
neu

D
ACW

Ingol
besonders geeignet

geeignet
Okt.

arom
atisch, Säurelieferant m

it viel Zucker, lagerfähig
1954

ACW
Kanada Reinette

besonders geeignet
ge,  guter Kochapfel

Anf. Okt.
unsichere Herkunft, in Frankreich seit 1771

1771
N
S

ACW
Kidd’s Orange

besonders geeignet
Okt.

D
ACW

Reglindis
gut geeignet

besonders geeignet
Anf. Sept.

Tafelapfel
1990

D
ACW

René
besonders geeignet

Tafelapfel
D

ACW
Resi

besonders geeignet
besonders geeignet

Sept. – Dez.
 Tafelapfel, sehr guter M

ostapfel. Gering anfällig für Feuerbrand, Schorf, M
ehltau

neu

T
S

ACW
Rubinola

besonders geeignet
besonders geeignet

Sept – Dez.
schorfresistenter Tafelapfel und sehr guter M

ostapfel, wenig Feuerbrand anfällig. Tschechien
1980

C
H

R
Ariwa

besonders geeignet
Sept.-Feb.

M
ild, süsslich, resistent gegen Schorf und M

ehltau
neu

U
S

R
Julyred

besonders geeignet
M

itte Juli
saftig, parfüm

iert
------
2
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(H
)

D
R

Kirchensaller
besonders geeignet

E. Sept.-Anf. Okt.
M

ostbirne, gering anfällig für Feuerbrand
-----

(H
)

C
H

R
psr

Ottenbacher Schellerbirne
besonders geeignet

geegnet als Dörrbirne
Okt.-Nov.

sehr gute M
ostbirne, Dörrbirne, allg. robuste Sorte. In letzter Zeit einige Feuerbrandfälle

(H
)

D
R

psr
Palm

ischbirne
besonders geeignet

geegnet als Dörrbirne
Sept.

M
ostbirne, gering anfällig für Feuerbrand

1598
H

F
psr

Bunte Julibirne
 besonders geeignet

Juli
Juli/August essreif. Sonniger Standort, wenig Säure, anspruchslos an Boden

1857
H

C
H

psr
Büschelbirne

Koch-, Dörrbirne
Sept. – Okt.

Kt. Freiburg, aus Norditalien von Söldnern in die CH gebracht, kleine Frucht
H

C
H

Goldbächler (Rotlängler)
geeignet

Tafel-, Koch-, D
ö
rrb

irn
e

Sept. – Okt.
 St. Gallen, beste Dörrbirne gem

. Quelle
H

R
psr

Gute Graue
geeignet

bg: Tafel-, Koch-, Dörrbirne
 Sept.

 starkwüchsig, später Ertrag, Brennbirne, geringe Krankheitsanfälligkeit, m
ittel anfällig für Feuerbrand

1675
H

G
B

R
Harrow Delight

besonders geeignet
Anf. Aug.

gering anfällig für Feuerbrand
neu

H
C

A
ACW

Harrow Sweet
besonders geeignet

Sept.-Dez.
feuerbrandtolerante Tafel- und Brennbirne

neu
H

C
H

r
psr

Heulam
pen

Tafel-, Koch-, Dörrbirne
Kt. Schwyz

H
D

R
psr

Karcherbirne
besonders geeignet

Sept. – Okt.
W

ertvolle M
ost- und Brennbirne, für Schaum

weinherstellung, gering anfällig für Feuerbrand
1854

H
D

Katzenkopf
besonders geeignet

Koch-, Dörrbirne
Ende Okt.

geringe Ansprüche an Boden und Klim
a

1590
H

C
H

ACW
psr

Knollbirne
besonders geeignet

besonders geeignet
Ende Okt.

Kt. Thurgau, sehr gute Tafelbirne, späte M
ostbirne , weniger für rauhe Lagen

1885
H

D
R

Nägelsbirne
besonders geeignet

Dörrbirne
Sept.

Brenn- und Dörrbirne, gering anfällig für Feuerbrand
1854

H
C

H
ACW

psr
Schweizer W

asserbirne
besonders geeignet

Dörrbirne
Okt.

M
ostbirne, in der Regel geringe Feuerbrandanfälligkeit, sehr gute Dörrbirne

1823
H

C
H

r
psr

W
agners W

ildbirne
besonders geeignet

Dörrbirne
E. Sept.-Anf. Okt.

Kt. Zürich
H

D
R

W
elsche Bratbirne

besonders geeignet
Sept.-Okt.

M
ost- und Brennbirne, gering anfällig für Feuerbrand

1823
H

C
H

r
Schafbirne

Kochen, sterilisieren
Aug., Sept.

kleine Früchte
H

D
ACW

psr
W

ilde Eierbirne
besonders geeignet

Dörrbirne
Sept.-Okt.

M
ostbirne, Dörrbirne, Angaben betreffend Feuerbrandanfälligkeit sehr unterschiedlich

1854
C

H
R

psr
Affelträngler

Tafel-, Koch-, Dörrbirne
M

itte-E. Sept.
Thurgau, eher geringe Feuerbrandanfälligkeit 

D
ACW

psr
Bayrische W

einbirne
besonders geeignet

Dörrbirne
Okt.

feuerbrandtolerante M
ost- und Dörrbirne, eher wärm

ere Lagen
1906

C
H

r
psr

Gartenbirne
geeignet

Kochbirne
Ende Okt.

Ostschweiz
C

H
r

psr
Herbstlängler (W

eisslängler)
geeignet

Dörrbirne, Kochbirne
Sept.

St. Gallen, Vorarlberg, Rheintal, ergibt rotfleischige Dörrbirne. ( Zusatzbezeichnung: W
ürgbirne?)

D
R

psr
M

etzer Bratbirne
geeignet

Okt.-Nov.
Späte M

ostbirne, als Scheidbirne, gering anfällig für Feuerbrand
1883

C
H

R
psr

Theilersbirne
besonders geeignet

Dörrbirne
Sept.

Luzern, sehr gute Brennbirne, in Kriegszeiten in grossen M
engen gedörrt, Schorfanfällig

sehr alt
R

psr
W

internelis
besonders geeignet

Okt.
Tafelbirne, gering bis m

ässig anfällig für Feuerbrand
um

 1800
C

H
r

psr
Zuckerbirne

besonders geeignet
Tafel-, Kochbirne

Sept.
Kt. Zürich, süss, saftig

R
Harvest Queen

besonders geeignet
Aug.

Tafelbirne, gering anfällig für Feuerbrand
1981

D
r

M
uskatellerbirne

besonders geeignet
bg: Tafel-, Dörrbirne

Juli
Tafel-, Dörr- und Brennbirne, anspruchslos, robust

1798
D

R
Uta-Birne

besonders geeignet
Okt.

gute Befruchtersorte, schwachwüchsig, bis Januar lagerbar
1996
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H
r

Cydora Konstantinopel
sehr gut

sehr gut
Anf. Okt.

arom
atisch, weniger anfällig für Feuerbrand-Triebinfektionen, für Höhenlagen geeignet

H
D

r
Cydora Robusta

sehr gut
sehr gut

M
itte Okt.

arom
atisch, weniger anfällig für Feuerbrand-Triebinfektionen, für Höhenlagen geeignet

C
H

r
Cydora Ronda

sehr gut
sehr gut

Okt.
sehr fruchtbar, fruchtiges Arom

a, weniger anfällig für Feuerbrand-Triebinfektionen
3
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H
C
H

r
Bärtschis Frühzwetschge

Brennen, Stein lösend
frisch, Kuchen, Kom

pott
Ende Aug.

Kt. Bern, robust, süsssauer, steinlöslich, für Höhenlagen
H

F
r

Belle de Paris
Stein lösend

frisch, Kuchen, Kom
pott

Juli/Aug.
Sehr gute Tafelzwetschge, sehr süss, für Höhenlagen

H
D

S
Bühler (Frühzwetschge)

Saft
Kuchen, Konserven

Aug.
sehr robust

1854
H

r
psr

Dam
assine

Brennen, Stein lösend
Tafel-, Kochpflaum

e
M

itte Aug.
Rot-blau klein, Spezialpflaum

e u.a. zum
 Brennen

H
S

S
Herm

ann
gut Stein lösend

saftig, arom
atisch

Juli/Aug.
robust

H
C
H

r
Löhrpflaum

e
Brennen

frisch, Dörren, Backen
Aug.

Kt. Bern

H
D

psr
W

angenheim
er

frisch, ,backen, M
arm

eldade
keine Frühsorte

für Höhenlagen, frostwiderstandsfähig
1837

D
S

psr
Ersinger Frühzwetschge

Frischverzehr, M
arm

elade, Kom
pott

Juli/Aug.
In USA als Early Blue im

 Anbau, süss, nur teilweise selbstfruchtbar
1896

F
S

psr
Gelb. Reineclaude (Oullins)

frisch, Kom
pott

Ende Aug.
Gelbe Pflaum

e, für Hausgarten, süss, anfällig für M
onilia

vor 1850
F

S
psr

M
irabelle de Nancy

Brennen
frisch, Konverven

M
itte Aug.

süss, gut gewürzt
1490

S
psr

Zibarte
Spezialbrennpflaum

e
M

itte Sept.-Okt.
seit der Jungsteinzeit unverändert, gerbstoffhaltig, nur zum

 Brennen
Steinzeit

Y
U

S
Cacacks Schöne

Tafel-, Kochzwetschge
M

itte Aug.
grossfrüchtig,  für Höhenlage

D
S

Elena
Tafel-, Kochzwetschge

Sept.-Okt.
für geschützte Lage

C
H
/D

psr
Basler Hauszwetschge

Brennen
frisch, Dörren, Backen

Aug.-Okt.
universelle Verwendung, scharkaanfällig, gut Stein lösend, angenehm

 würziger Geschm
ack

17. J.h.
C
H

psr
Stäfner Zwetschge

Stein lösend
frisch, ,backen, M

arm
eldade

Aug.
Frem

tbefruchter, saftig, süsslich

C
H

psr
Suterpflaum

e
Stein lösend

saftig, süsslich

D
Bellam

ira
Stein lösend

frisch, Kuchen, Kom
pott

Aug.-Sept.
M

irabelle
F

Berudge
Brennen, Stein lösend

frisch, Kuchen, Kom
pott

Aug.
Zuckerpflaum

e, für Höhenlagen, Frem
dbefruchter

I
Fellenberg

Brennen
Frischverzehr

M
itte Sept.

Tafel-, Koch-, Dörr-, Brennzwetschge, unregelm
ässige Erträge

C
H

Frühe Fellenberg
Frischverzehr

M
itte Sept.

Tafel-, Koch-, Dörr-, Brennzwetschge, unregelm
ässige Erträge

M
iragrande

Sept.
M

irabelle, gering anfällig für Pilzkrankheiten
D

Tegera
Brennen, Stein lösend

frisch, ,backen, M
arm

eldade
Anf. Aug.

süss-säuerlich
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C
H

Basler Adler
geeignet

gut
5.  Kirschwo.

Befruchter: M
agda, Basler Langstieler, für m

ilde Lagen
C
H

Freiäm
ter

z. Brennen geeignet
gut

6.,7. Kirschwo.
Kt. Aargau, robust, süss

alte Sorte
C
H

Heidegger
z. Brennen geeignet

sehr gut
5., 6. Kirschwo.

Kt. Luzern, Befruchtersorten: M
agda, Hedelfinger, Basler Langstieler

D
Hedelfinger

sehr gut
5., 6. Kirschwo.

 Schauenburger, Heidegger, Rigi u.a.
H

W
eber's Säm

ling
z. Brennen geeignet

geeignet, Kom
pott

4.5. Kirschwo.
 robust,  klein, platzfest. Befruchter: Basler Langstieler, Büttners späte Knorpel
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h
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H
D

Benjam
inler

gut
5., 6. Kirschwo.

 schüttelbar, Befruchter: W
ölflisteiner, Dollenseppler

H
D

Dollenseppler
gut

gut
5., 6. Kirschwo.

 schüttelbar, Befruchter: Benjam
inler, W

ölflisteiner, Kordia
C
H

W
ölflisteiner

gut
gut

6. Kirschwo.
Baselland, schüttelbar, Befruchter: Benjam

inler, Dollenseppler
4
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C
H

psr
Hallauer Aem

li
gut

6.,7. Kirschwo.
Unerreicht in ihrem

 Vitalstoffgehalt, Selbstfruchter, Ernte: Anfang Juli
Montm

orency
gut

5., 6. Kirschwo.
Unerreicht in ihrem

 Vitalstoffgehalt, Selbstfruchter 
H

Sauerhäner
gut, Tafel, Küche, Konfitüre

Mitte Juni
Grosse Früchte, Befruchter: Basler Langstieler, Rigikirsche, Magda

H
F

psr
Schattenm

orelle
geeignet

Tafelkirsche, Kuchen, W
ähen,

7.,8. Kirschwo.
Selbstbefruchter, häufig angebaut, für Höhenlagen, Ernte Mitte bis Ende Juli

1650
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Ernte
T

S
r

A117 (Aloszentivànyi)
für Holz und Fruchtnutzung

Mitte Sept.
starkwüchsig. Einzigartig spezieller Geschm

ack, leicht parfüm
iert.

p
ro

v
C

H
r

Altbüron
Fruchtnutzung

Mitte Sept.
m

ittel bis spät austreibend, leicht bis m
ittel knackbar, m

ittel auskernbar, intensiv nussiger Geschm
ack

p
ro

v
C

H
r

Altdorf
Fruchtnutzung

Bürglen, Kt. Uri. Säm
ling. Mutterbaum

 von 1910.  Leicht knackbar, gut auskernbar. Kräftiger Geschm
ack

p
ro

v
C

H
r

Am
bicka

Fruchtnutzung
Mitte Sept.

Säm
ling aus Früm

sen, SG, relativ glattschalig, leicht bis m
ittel knackbar

r
Aufhauser Baden

Fruchtnutzung
Grösste rotkernige Nuss, Liebhabersorte, stark gefurchte Schale

r
Broadview

Fruchtnutzung
Verträgt hohe Luftfeuchtigkeit und grosse Niederschlagsm

engen, sehr gesundes Laub
F

r
Fernor

für Holz und Fruchtnutzung
Anf. bis Mitte Okt.

m
ittel knackbar, gut auskernbar, angenehm

er Geschm
ack m

it guter Süsse.  Befruchtersorte.
r

psr
Franquette

Fruchtnutzung
Anf. Okt.

arom
atisch, reich tragend, sehr gute Tafelnuss, Blüte ausgesprochen vorm

ännlich. Befruchtersorte wichtig.
D

r
psr

Geisenheim
 26

Fruchtnutzung
sehr arom

atisch, Ertrag hoch, Baum
 sehr robust, bis 700 m

, relativ schwer knackbar, gut auskernbar
D

r
Geisenheim

 1239
Fruchtnutzung

Synonym
: rote Donaunuss, rothäutiger Kern, ausgezeichneter Geschm

ack roter Kern, braucht günstige Lage
H

D
r

Geisenheim
1247(Kurm

arker)
für Holz und Fruchtnutzung

Mitte Sept.
Leicht knackbar, sehr guter Geschm

ack, gut auskernbar,  für Holzproduktion in Höhenlagen
C

H
r

Kappeler
sehr schm

ackhaft
für Holz und Fruchtnutzung

Mitte Sept.
starkwüchsig, m

ännl. Blüten vor weiblichen, Früchte  dünnschalig, gut knack- und auskernbar, m
ild

p
ro

v
C

H
r

Manelsa
Fruchtnutzung

Mutterbaum
 aus Ottenhusen, Kt. Luzern. Dünnschalig, gut auskernbar

F
r

Meyllanaise
Fruchtnutzung

Anfang Oktober
1848, leicht knack- und auskernbar, wertvolle Befruchtersorte für Franquette, Broadview u.a.

H
T

S
r

Mars
Fruchtnutzung

Tschechien, kaum
 spätfrostgefährdet, grosse Nüsse, ausgezeichneter Geschm

ack, dünne Schale
H

U
r

Milotai 10
Fruchtnutzung

Ende Sept.
Ungarn, spätfrostresistent, Frucht kugelig, glattschalig, m

ild, hoher Ölanteilm
 m

ittelgross, gut auskernbar
r

psr
Thunstetter Traubennuss

Fruchtnutzung
Robust, hartschalig, arom

atisch
F

r
Parisienne

Fruchtnutzung
Gute Fruchtqualität, wenig krankheitsanfällig 

H
B

L
r

Plovdiski
für Holz und Fruchtnutzung

wenig Fruchtfliegenbefall, konzentrierter Fruchtfall, gr. Früchte, sehr gutes Arom
a, Früchte bereits nach 4 J.

F
r

Ronde de Montignac
Für Ölproduktion, Fruchtnutzung

Ende Sept.
kleine Nuss, sehr gut auskernbar

r
Rote Poysdorf

Fruchtnutzung
Rotkernige Nuss, robuster als Geisenheim

 1239
H

U
S

r
Scharsch

Fruchtnutzung
E. Sept./Anf. Okt.

Selektion von Franquette, gute Befruchtersorte, dünne Schale, gut auskernbar
H

D
r

Seifersdorfer Runde
für Holz und Fruchtnutzung

bis 800 m
. Hochstrebende Wuchsform

 für enge Pflanzungen. Kräft. W
uchs, guter Geschm

ack
B

G
Slivenski

Fruchtnutzung
Ende Sept.

Bulgarien, vollkernig, dünne Schale,  leicht knackbar, sehr guter Geschm
ack

T
S

r
Sychrov

Fruchtnutzung
Frisch m

it leuchtend roten Kernen, die später nachdunkeln, gute Frostresistenz
D

r
W

under von Monrepos
Fruchtnutzung

Anf. Okt.
Löst  gut aus der grünen Schale, relativ gut auskernbar, kräftig nussiger Geschm

ack
5
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Kornelkirsche
sehr geeignet

sehr geeignet
Aug.

W
ildform

en sind robust, säuerlich, für M
arm

elade, zum
 Brennen, Sorten erhältlich

M
ispel

sehr geeignet
sehr geeignet

Okt.-Nov.
Verwendung ähnlich wie Quitte für Konfitüre, Gelée: krankheits-tolerant, frühe Erträge

Speierling W
ildform

 Spezialitäten, Apfelwein
Sept. – Okt.

Dürreresistent, Kom
pott, Schnaps, zum

 Dörren
D

Speierling Sossenheim
er

sehr geeignet, Apfelwein
sehr geeignet

Sept. – Okt.
Sorte m

it grösseren Früchten, Kom
pott, Schnaps, zum

 Dörren
Eberesche W

ildform
für Spezialitäten

geeignet
Aug. – Okt. 

Synonym
: Vogelbeere

M
ährische Eberesche

gut geeignet, M
arm

elade
Aug. – Okt.

Selbstfruchter, grosse Früchte, säuerlich
Eberesche Rosina

Saft
Kom

pott, Kandieren
Aug. – Okt.

Grossfrüchtig, säuerlich-süss, angenehm
es Arom

a
Elsbeere

für Spezialitäten
M

arm
elade

Okt.
Anspruchslos, kräftig wachsend, M

arm
elade, zum

 Brennen
Holunder Sorte Haschberg

sehr geeignet
Sept.

Ausgeglichene Reife, Sirup, Tee, M
arm

elade ...

6


